die damit verbundene Energiepolitik unverantwortlich ist und dazu beiträgt die natürlichen Lebensgrundlagen der Menschheit zu zerstören.
Die geplante 380-KV Trasse ist kein Beitrag zur Energiewende hin zur regenerativen Energie, sondern steht im Gegenteil dieser Wende direkt entgegen.  Die geplante Trasse von Dortmund-Kruckel in den Süden nach Rheinland- Pfalz dient einzig dazu, die überholten fossile Energiegewinnung aufrecht zu erhalten. Die Trasse hat mit Windparks an der Nordsee, wie Amprion in der Öffentlichkeit den Anschein erweckt, erst mal nichts zu tun. Im östlichen Revier um Dortmund befindet sich die größte Zusammenballung von Kohlekraftwerken (dazu einige Gaskraftwerke). Es gibt dort in der direkten Umgebung allein 10 Kohlekraftwerke und 3 Gaskraftwerke. Dazu wurde in Datteln das größte Kohlekraftwerk Europas in Betrieb genommen. Und das obwohl in Deutschland die Kohleförderung eingestellt wurde. Die Kohle wird aus Australien, Südafrika und Kolumbien importiert, wo sie oftmals im Tagebau unter umweltschädlichen und menschenunwürdigen Bedingungen abgebaut wird. Und bei der Überfahrt wird das hochgiftige Schweröl mit seinem hochgradigen Schwefeldioxid-Ausstoß verbrannt. Die Leitungen von den Kohlekraftwerken wie auch von Datteln nach Dortmund-Kruckel sind vorbereitet. Die Trasse von Dortmund richtet sich somit direkt gegen den Übergang zur regenerativen Energieerzeugung.
An der Kohleverbrennung bis 2038 festzuhalten ist vom Standpunkt des zukünftigen Lebens der Menschheit auf der Erde nicht zu akzeptieren. Schon 2006  entsprachen die Umweltkosten 20% des globalen Bruttosozialproduktes.  Es entwickeln sich in unserer Umwelt derzeit verstärkt gefährliche Kipppunkte, an denen die dramatische Entwicklung hin zu einer globalen Umweltkatastrophe unumkehrbar wird. Was wir in den nächsten Jahren machen, hat Konsequenzen über Jahrhunderte bis Jahrtausende. Es ist daher unverantwortlich an der Kohleverbrennung wie mit Datteln weiter  festzuhalten. Die Monstertrasse durch Hohenlimburg ist vor allem auch deshalb vorgesehen, um den Strom aus Datteln IV zu verkaufen.

Die damit geförderte Erderwärmung führt zu anhaltenden Dürren und befeuert weltweit im wahrsten Sinne des Wortes verheerende Waldbrände

Wir können es nicht zulassen, dass für den Profit von Finanzspekulanten über die gesundheitlichen Folgen  für die Menschen hier hinweg gegangen und die Zukunft des Menschen auf dem Planeten Erde aufs Spiel gesetzt wird.
